
Chronik der Freiwilligen Feuerwehr 
Tauperlitz

Geschichtliches:

1875

1904-1912

1928

1930 Anschaffung der ersten Motorspritze in Tauperlitz

1932 Brand im Anwesen Raithel (Neutauperlitz)

1933 Brand im landwirtschaftlichen Anwesen Rauh (Tauperlitz)

1934 Feuerwehrtag in Tauperlitz

1946 Neuordnung der Feuerwehr nach dem zweiten Weltkrieg

1947 Brand im Strößner´s Holz

1948

1951 Anschaffung einer Tragkraftspritze TS 4 für die Löschgruppe Tauperlitz

1955 Brand im landwirtschaftlichen Anwesen Hofmann (Neutauperlitz)

1957 Anschaffung einer neuen Tragkraftspritze TS 6

1969 Neubau des Gerätehauses (PKW-Garage) in Neutauperlitz

1974

1975 Anschaffung einer Tragkraftspritze TS 8

1976 Jubiläum 100 Jahre Feuerwehr Tauperlitz

1980

1981

1982

1984 Ölunfall am Quellitzsee

1992

1994 Brand im landwirtschaftlichen Anwesen Frank (Tauperlitz)

1995

1996 Wohnhausbrand am Wiesengrund (Tauperlitz)

Gründung der Freiwilligen Feuerwehr am 15. Mai - Anschaffung der ersten 
Handdruckspritze durch den Landwirt Frank

Brände in den Anwesen Lenk (Neutauperlitz), Heller (Tauperlitz) und 
Krauß (Tauperlitz)

Anschaffung der zweiten Handdruckspritze und bau eines neuen 
Gerätehauses in Tauperlitz und  Neutauperlitz - Einstellung der ersten 
Handdruckspritze in der Löschgruppe Neutauperlitz

Feuerwehrtag in Tauperlitz - Brand im landwirtschaftlichen Anwesen Groh 
(Neutauperlitz)

Wiederanschluss der Löschgruppe Neutauperlitz ein die Freiwillige 
Feuerwehr Tauperlitz

Patenschaften mit den Feuerwehren Döhlau, Kautendorf und 
Iggelbach/Pfalz - Fahnenweihe im Rahmen des "Tauperlitzer Seefests"

Anschaffung eine gebrauchten Löschgruppenfahrzeug LF 16 der 
Feuerwehr Meppen

Neubau eine großen Gerätehauses mit Unterrichtsraum in Tauperlitz - 
Brände in den Anwesen Seifert (Tauperlitz), Fleischer (Neutauperlitz) und 
Hager (Kautendorf)

Anschaffung und Übergabe eines neuen Löschgruppenfahrzeuges LF 
16/12 - Brände im Anwesen Lindner (Neutauperlitz) und im 
landwirtschaftlichen Anwesen Büttner

Teilnahme mit dem alten LF 16 "Flocki" an der Internationalen 
Feuerwehrsternfahrt nach Meppen/Emsland - Kreisfeuerwehrtag im 
Rahmen des "Tauperlitzer Seefests"



Kommandanten:

Kreisbrandmeister:

1997

1998 Jubiläumsfeier 650 Jahre Tauperlitz

1999

2000

2001

2002

2005

Teilnahme mit dem alten LF 16 "Flocki" an der Internationalen 
Feuerwehrsternfahrt nach Ebeltoft (Dänemark) - Wohnhausbrand in 
Döhlau

Teilnahme mit dem alten LF 16 "Flocki" an der Internationalen 
Feuerwehrsternfahrt nach Krumpendorf/Wörthersee (Österreich) - 
schwerer Verkehrsunfall auf der Ascherstraße

Kreisfeuerwehrtag im Rahmen des "Tauperlitzer Seefests" - schwerer 
Verkehrsunfall auf der B15

Teilnahme mit dem alten LF 16 "Flocki" an der Internationalen 
Feuerwehrsternfahrt nach Bruneck/Südtirol (Italien)

Erweiterung des Feuerwehrhauses durch Übernahme des alten Bauhofs - 
Gemeinde stellt alten Schulbus als Mannschaftstransporter (11/1) - beides 
wird durch die Vereinskräfte umgebaut

Einweihung des neuen Unterrichtsraums und offizielle Übergabe des 
Mehrzweckfahrzeugs Florian Taueperlitz 11/1

1875 Nicol Rank 

1902 Heinrich Sörgel

1919 Fritz Rückold

? Peter Scheuba

? August Sauerteig

1926 Johann Groh

1946 – 1948 Bruno Mulzer

1948 - 1949 Johann Groh

1949 - 1952 Hans Koch

1952 - 1954 Hans Scheidler

1954 - 1955 Helmut Frank

1955 - 1959 Hans Raithel

1959 - 1964 Erwin Kropp

1964 - 1974 Karl Egelkraut

1974 - 1979 Karl Lang

1979 - 2002 Robert Egelkraut

Seit 2002 Stephan Dick

1977 - 1993 Karl Lang



Mit dem Gründungsjahr 1875 ist die Freiwillige Feuerwehr der älteste 
noch aktive Verein in Tauperlitz. Die Mitgliederzahl beträgt 142 

Personen, die sich aufgliedern in: 38 aktive, 34 passive, 77 fördernde 
und 6 Ehrenmitglieder.

Seit 1979 fest in die Organisation des Tauperlitzer Seefestes als 
"Techn. Dienst" integriert, ist die Freiwillige Feuerwehr, dank vieler 
tatkräftiger Helfer, zusammen mit den drei anderen Vereinen, ein 

Garant für den reibungslosen Ablauf unseres Festes. Neben diesen 
Tätigkeiten ist die Feuerwehr auch dienstlich eingebunden, sei es zur 

Straßenabsperrung während des Festumzuges, oder als 
Sicherheitswache beim Brilliantfeuerwerk.


